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Sammlung und Verwertung von           
Sperrigen Abfällen

     

Für jeden Gemeindebürger des Bezir-
kes Vöcklabruck ist die Abgabe von 
sperrigen Abfällen kostenlos. 
Diese können in allen 14 ASZ sowie 
an bestimmten Sammeltagen parallel 
zur MASI entsorgt werden. 

Sperrige Abfälle 
sind Hausabfälle, die 
wegen ihrer Größe 
und Form nicht über 
den Hausabfallbehälter entsorgt wer-
den können. (Def. Oö AWG).
Aus diesem Grund ist die Abgabe von 
schwarzen Säcken, gefüllt mit Restab-
fall, bei der Sammlung von sperrigen 
Abfällen nicht erlaubt.

Die Öffnungszeiten der ASZ und 
die Sammeltermine der MASI-
Sammlungen erfahren Sie bei 

ihrem • Gemeindeamt
oder
unter • www.bav.at

Was passiert 
mit dem ge-
sammelten 
Sperrabfall?
Der in den 
ASZ und der 
MASI gesam-
melte Sperr-
abfall gelangt 
zur Splitting-
anlage der Fa. 
AVE und wird 
später der thermischen Verwertung 
zugeführt. 
Nach einer visuellen Eingangskon-
trolle erfolgt die manuelle Vorsor-
tierung und die Vorzerkleinerung im 
Shredder. Störstoffe, Eisen und Nicht-
eisenmetalle werden ausgeschieden.
Das Energiepotential durch die ther-
mische Verwertung in der WAV Wels 
wird hier sinnvoll genutzt,  ist ökolo-
gisch vernünftig und entspricht auch 
dem letzten Stand der Technik.

UMWELTTIPP

Weg von der Wegwerf-
mentalität!
Durch unsere „Wegwerfmentalität“ 
steigt das Sperrabfallaufkommen 
rapide an!
Viel zu oft landet gut Erhaltenes im 
Sperrabfall und wird somit thermisch 
verwertet. Was für den einen nutzlos 
ist, kann ein anderer vielleicht noch 
gut gebrauchen. Neben den sozialen 
Aspekten der Wiederverwendung 
schont man die Umwelt, spart Roh-
stoffe und Energie und verringer 
somit Kosten und Gebühren!
In unserem Bezirk gibt es verschie-
dene  karitativ-gemeinnützige Ein-
richtungen, die Ihre gut erhaltenen 
Gebrauchsgegenstände kostenlos 
entgegennehmen.
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MASI Quelle AVE

WAV Wels Quelle AVE
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Sperrabfallsammlung Bezirk Vöcklabruck

Was darf und was darf nicht 
in die Sperrabfallsamung?

Hausabfälle (auch in schwarzen  
Säcken) 
Abfälle aus Industrie- und Ge- 
werbebetrieben 
Verpackungsmaterialien aus  
Papier, Karton, Glas, Kunststoff, 
Metall, Keramik
Problemstoffe 
fl üssige Abfälle  
Sperrabfall aus Holz 
→ Altholzcontainer 
Alteisen 
→ Alteisencontainer                       
landwirtschaftliche Folien          
→ eigene Foliensammlung            
Sanitärkeramik  
(Pissoir,Waschbecken, WC) 
→Bauschuttcontainer
Reifen mit und  
ohne Felgen
alle Stoffe, die  
im ASZ oder 
MASI getrennt 
gesammelt wer-
den

Ja Nein
Angelruten 
Badewannen oder Brausetassen  
aus Polyester
Bettfedern (verschmutzt) 
Bodenbeläge 
Dachpappe 
Duschwände 
Jalousien (Kunststoff) 
Kinderwagen (ohne Metallge- 
stell)
Matratzen 
Lampenschirme 
Luftmatratzen, Planschbecken 
Plexiglas 
Polstermöbel 
Schaumstoff 
Schi, Schischuhe, Snowboard 
Skateboard 
Stofftiere 
Stein- und Tell- 
wolle
Tapeten, Tep- 
pichböden
WC-Brillen  
(Kunststoff)
div. Kunststoff- 
spielzeug
Sonstige Kunststoffe (Nicht-Ver- 
packungen)

Bitte! Trennen Sie Verwertbares vom Sperraball!
Der Sperrabfall muss so weit wie möglich von Altholz und Alteisen getrennt werden. Für diese Fraktionen stehen eigene 
Container bereit. Durch die Trennung werden erhebliche Kosten eingespart, da die Entsorgung von Altholz und Alteisen 
wesentlich günstiger ist als die von Sperrabfall. 


